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Bezirksregierung Arnsberg 
Abt. 8 Bergbau und Energie 
in Nordrhein-Westfalen 
z. Hd. Herrn Regierungsdirektor Sikorski                                                
Göbenstraße 25 
 
44135  Dortmund                       24.12.2003 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Sikorski, 
 
anlässlich des „Runden Tisches“ am 19.12.03 im Stadthaus von Rheinberg, sagten Sie zu, dass  sich 
Ihre Behörde um die Optimierung und den weiteren Ausbau der wohl seit Mitte 2002 existierenden 
Versuchsanlage zur Reduzierung des Radium-Gehaltes der an die Tagesoberfläche  gelangenden 
radioaktiven Grubenwässer kümmern wolle. 
 
Trotz mehrmaligen Nachfragens gab Herr Dr. Grün, Chefmarkscheider der DSK, keine Werte 
hinsichtlich der  jährlichen Frachten an Radionukliden sowie der seit Mitte 2002 versuchsweise 
erreichten  Reduzierung preis. Damit wir beurteilen können, ob die Bemühungen der DSK Aussicht 
auf Erfolg haben können, bitten wir  dringend, um Übermittlung der erforderlichen Daten. Eine 
Beschreibung des Verfahrens, des Chemismus, der vorhandenen Kapazität und des Wirkungsgrades 
der Ra-226- Reduzierung ist selbstverständlich gleichfalls erforderlich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Lohe      Eisenlohr 


